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1644 April 5 . , Altdorf A
SCHREIBEN [VOM URNER LANDRAT, SEBASTIAN PEREGRIN] ZWYER, AN AM¬

MANN BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

"Was derselbig mir vom 26 . passato verthruwlich schreiben und beyschliessen

weiten habe ich empfangen und verschinen tagen mit einem dabey einschluss ahn

Herrn [Rudolf II . ] Kreüwel [=K r e u e l] . . . angedeüt , und wie wol des Herrn

schreiben ich allein also aestimiert 3 hat Er doch mit obbedeütem gar woll und

wizig erinnert 3 und wirdt alles Jn acht genommen werden . Erst verschinen samb-

stag Ist der Herren gesandten [der IV kath . Orte - V ausg . UR] brief von [der
2

Tagsatzung vom 16 . - 17 . März 1644 in ] lucem [ hier im Landrat ] verlesen wor¬

den 3 darüber abgeredter Massen solte den Jn diser sach [=Zumbrunnenhandel in

TJri ] zusamen sitzenden H. gesanten nit 3 sonder den obrigkheiten mutatis mutan-

dis schreiben 3 und ist also die wolgemeinte Erinnerung Eben zurecht kumen.

Jch wolte aus vilen Ursachen noch der meinung sein 3 wan disere sach von den



75/212

fünf [ kath . ] Orthen selbst möchte für ein anderen gebracht werden , Jn allweg

das beste und rädtich were , wan es aber den Götteren nit gefallen will , Muos

man die sach nemen wie man kan , aber ich bin ohne zwei fei es werde als dan

und wan die sach zerloffen ein theil lütt erkennen könden , wie wol ich es ge¬

meint . Wan ich disere und andere Sachen beherzige und siche wie es Jn den Or-

then zugehet , wan ich anderst die warheit schreiben darf , so Erleidet mir der

landen zu bleiben . . . . Got wende alles zum besten " .

1 ) Haupttraktandum dieser Tagsatzung war der Zumbrunnenhandel in Uri . Zuger
Tagsatzungsgesandte waren Wolfgang W i c k a r t und der obgenannte Ru¬
dolf II . Kreuel , vgl . EA V 2 , 1311 (Nr . 1030 ) .
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